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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Töging IV : FC Perach 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

TuS Töging IV siegt deutlich gegen FC Perach

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TuS Töging IV am Freitag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den FC Perach durch.
Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 29:10. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die
in ihrem 15. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Eiber, Sennefelder und
Riedel mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Eiber / Sennefelder die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Das Doppel zwischen Sedlmaier / Riedel und Oberwesterberger / Kneissl endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nur einen Satz verlor Leon Sedlmaier bei seinem Sieg gegen Manfred Oberwesterberger
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das Einzel zwischen Pascal Eiber und Timo Riglbauer endete mit einem knappen
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:0 an der Reihe. Sebastian Riedel hatte gegen Jakob Wallner beim 11:8, 11:7, 11:2 keine
Schwierigkeiten. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Sennefelder den Gastspieler Samir Kuttig in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des TuS Töging IV und des FC Perach in die Box. Zwei Sätze lang fand daraufhin
Leon Sedlmaier gegen Timo Riglbauer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 12:10, 11:4, 11:7 gewann. Nach diesem Einzel steht Sedlmaier
somit bei 3 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Riglbauer ein
14:12 ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Pascal Eiber seinem Gegner Manfred
Oberwesterberger beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Sebastian Riedel gegen Samir Kuttig
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:4, 9:11, 11:9 nicht verloren. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Sennefelder seinem
Gegner Jakob Wallner beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TuS Töging IV am 18.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSV Winhöring III, während der FC Perach am 23.03.2023 gegen den TSV 1860 Mühldorf III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Töging IV

Doppel: Eiber / Sennefelder 1:0, Sedlmaier / Riedel 1:0 
Einzel: L. Sedlmaier 1:1, P. Eiber 2:0, S. Riedel 2:0, M. Sennefelder 2:0 

 FC Perach
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Doppel: Riglbauer / Kuttig 0:1, Oberwesterberger / Kneissl 0:1 
Einzel: T. Riglbauer 1:1, M. Oberwesterberger 0:2, S. Kuttig 0:2, J. Wallner 0:2


